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„Frauenzentrum". Beim Kampf für ein Frauenzentrum müssen Opfer gebracht werden, 
in: Dennoch liebe ich dich! Hrsg. Juliane Göttinger. 238 S., TB; 12,75 €. Gipfelbuch, 
Waldsolms 2005. ISBN 3-937591-19-2  
 
 
„Ins Schwarze getroffen". Eine Augenoperation in Südafrika hat ungeahnte Folgen, in: 
Mord ist die beste Medizin. Hrsg. Monika Buttler und Alexandra Guggenheim. 320 S., 
TB; 7 €. Scherz, Frankfurt 2004. ISBN 3-502-51981-1 
 
 
 „Bratenduft". Eifersucht und Schlankheitswahn - da brennt schon mal die Sonnenbank, 
in: Tödliche Beziehungen. Hrsg. Ina Coelen und Ingrid Schmitz. 236 S., TB; 9 €. 
Emons, Köln 2001. ISBN 3-89705-213-X 
 
 
„Rosenkrieg". Ist der Streit um Rosen der Grund für das Verschwinden eines 
Beteiligten? in: Teuflische Nachbarn. Hrsg. Ingrid Schmitz und Ina Coelen. Scherz, 
Bern 2001. ISBN-10: 3502517932 
 
 
„Schwimmtraining oder: Mens sana in corpore sano". Eine junge Mutter trainiert für 
einen gesunden Körper. in: Das Verbrechen lauert überall. 136 S., TB; 11 €. Verlag 
der Criminale, München 2001. ISBN 3-935284-75-6  
 
 
auch in: Die Stunde des Vaters. 205 S., TB; 16 €. Ulmer Manuskripte, Albeck 2002. 
ISBN 3-934869-01-7 
 
 
„Vögelchen, flieg!" Eine alte Dame sucht ihren Weg aus dem alltäglichen Grauen. in: 
Rheinleichen. Hrsg. Ina Coelen und Ingrid Schmitz. 187 S., TB; 9 €. Emons, Köln 
2000. ISBN 3-89705-182-6 
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